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Der lernte tDiUen

©er alte Ruber (liegt im Sterben und
diktiert eben dem 2ïotar feinen lehten

2Billen): 2Iach meinem Sode foll mein

gan3es Vermögen auf Sinfen gelegt
roerden.

2Zotar: ünd dann?
ßuber: Sann follen die Sinfen 3um

Kapital gefchlagen roerden.

2Iotar: ünd dann?
ßuber: Sann follen die Sinfes3infen roieder

da3u gefchlagen roerden.

2ïotar: ünd dann?
ßuber: S>ann follen die Sinfen roieder

3um Kapital gefchlagen roerden.

2Iotar (aufgebracht): ßerr! 2Bollen ©ie
mich 3um Tiarren haben?

ßuber (ernft): ©lauben Gie an eine 2Juf-
erftehung

Tlotar: 3a, mein ßerr!

ßuber: 2ïun alfo, glauben Sie, dafr ich

am jüngflen Sage als Settier auferftehen
möchte? 2s. sch.

Jn Ü)n$u>U

9er 21 p a che: 3ch bin ins Seid ge-
3ogen, bin krank geroorden, rourde in der

Schroei3 interniert. 21lles dies 3U dem ein-
3igen Sroeck, um in diefem elenden 2Teft

arbeiten 3U müffen. r. et.

Petersburg. Gines roiffen roir ficher:
3er endgültige Sieg ift unfer.

Serlin. Gines roiffen roir ficher: 3er
endgültige Sieg ift unfer.

Saris. Gines roiffen roir ficher : 3er
endgültige Sieg ift unfer.

2Sien. Gines roiffen roir ficher: 3er
endgültige Sieg ift

Horn. Gines roiffen roir ficher: 3er
endgültige

Erbitterung
2*ofi, roenn Sie ghre Sprödigkeit nicht

aufgeben, gefchieht ein ünglück!"
,,2Ia, Sie roerden (Ich doch nicht

umbringen?""

2Ioch oiel ärger roenn ich erbittert
bin ich imftande 3U heiraten 1"

S. 2B.

Restaurant z, Sommerau
Seefeldstrasse 188, ZUrich 8

Reale Weine, ff. Hürlimann-Bier.
Telephon 58.12. Schwestern Jacob.

Centrai -Theater
ZUBICH 1 :: Telephon 9054 :: Weinbergstrasse
Erstklassiges Programm v. Mittwoch 12. Ins Dienstag 18. Juli

(Monopol-Kunstfilm Continental)
Ein Ausgestossener, II. Teil

Der ewige Friede"
Filmtragödie in 3 Akten

aus dorn Loben eines Bagnn-Sträflin^3.
Als Hauptdarsteller der beliebte Filmschauspieler

Herr THEODOR BURGARDT.

Tragische Schatten
Drama in 3 Akten. sr Hauptrolle Herr Navare.

ny Kriegsberichte, Komödie und Lustspiele
Erstklassiges Salon-Orehester, Kapellmeister A. Schein.

Alkoholfreies Restaurant
Gerechtigkeitsgasse Nr. <> beim liahnhof Selnan

BF G-uto Kücta.e. ~W|
Mittagessen von Fr. .80, 1. an und Fr. 1.50. sowie
reichhaltige Abendplatten. Kalte und warme Speisen

zu jeder Tageszeit. Eigene Konditorei.
Alkoholfreie Weine in allen Sorten, in Fl. und offen.
1615 Tb. Popp.

I"
Grösster und

sßhönst. Garten

2000 Sitzplätze

Unterstrass, Weinberg - Kinkelstrasse
Haltestelle Linie 7 und 22

Täglich reiche Auswahl in kalten und warmen Speisen

S£ Zwei grosse prima Kegelbahnen :g
Telephon 26.31 1520 Inh.: H. Baur.

Löwenzwinger!
nad) fcagcn&edfdjer 2M, sn»ei Sötoen frei auf brei
TOefcr 2)iftan3 über einem ÎDaffergraben 311 fehen, unter
ßotberbüfcfjen, foie fünf fd)dne Panther, »tiefen.
bar unb SJoff, «rhnfnt, WHev, ®cicr, Wffeit.fenagerie 6ûoeHler, «öbuiMünt!)

Ufann Qia eine «ute uhrWWallll 9IC haben wollen,
1441 gehen Sie
Nlederdorfstr. 27, Zürich 1

Paul Missel, Ecke MUhleqasse,
b. Radium. Silb. Herren- u.
Damenuhren v. 12 Fr. an; 3 Jahre
Garantie. Ringe, Eheringe, gr.

Lager. Reparat, v.2 Fr. an,schnell u. billig.
Gold, Silber u. Platin wird gekauft.

Mdtinger
Telephon Erst'

8499 S Massiges
Zürich M Schweizer-

¦ Skis
bMscl

Tafelwasser
Depot Herbartstr-ii

^iiithartenSÄS
53ucb= unb ftunftbrudiorei, 3ürtcb.

mmm«mm»ms
0. GAMINADA

:: ZÜRICH ::
2 Militärstrasse 2

gegenüber der Militärkantine
B ¦ 1011

Spezialgeschäft für sämtliche

für Offiziere u. Soldaten
en gros und en détail

Fabrikation von Militär-
Wäschesäcken

eig., geset/.l. gesch. Modelle

Ordonnanz-Handschuhe
Karten- u. Schriftentaschen
Wadenbinden Ordonnanz-

und Fantasie-Mützen etc.

Rindermarkt 20
1. StockCafé Zwingli

Gute reale Land- und Flaschenweine
Gute Speisen :: Franz. Billard

Aufmerksame Bedienung 1488
Höflich empfiehlt sich St. Hugo-Gruber.

Café-Restaurant

Klausstrasse 45 (Seenähe) Telephon 102.68 Seefeld
Gute Küche. Spezialität: In- und
ausländische Weine. ff. Hürlimann-Bier.

1580 Inh. : 33. Hofbauer ¦Sauter.

Gehen Sie
ins Restaurant Gessnerallee" in
Zürich 1 (nächste Nähe des
Hauptbahnhof) zu Ad. Angst-Tanner (früh.
z. Strauss); dort essen Sie zu zivilen
Preisen vorzüglich. 1591

Eine Tasse guten 3[affee
für nur 10 Cts., sowie feinste Früchten-, Nidel-, Käs-
und Zwiebelwähen etc. erhalten Sie in der Kaffeestube

und Konditorei von
G. RAFF, Josephstrasse 79, Zürich 5.

Für alkoholfreie Getränke billigste Preise. 1584

ALKAMBRA" Albisrieden

Grosser Saal und Gartenwirtschaft,
gpV* 2 Kegelbahnen

Heimeliges Wirtschaftsstübchen. Jeden Sonntag bei schönem
Wetter Frei-Kouzert, Vereinsanlässe etc.

Höflichst empfiehlt sich 1532 Frit» Hasparbauer.

V Conditorei EG LI.V

Ä
Weinplatz
Gold. Medaille : Bern 1914 Gegr. 1887 h
Neu umgebauter grosser Erfrischungs-Salon ü

Zürich

Ver letzte Willen
Der alte Kuber (liegt im Sterben und

diktiert eben ciem Notar seinen lehten

Willen): Nacb meinem Tode so» mein

ganzes Nermögen aus Binsen geiegt
werden.

Notar: «Und dann?
Kuber: Dann sollen die Binsen zum

Capital gescniagen werden.
Notar: «Und dann?
K u b e r : Dann sollen die Binseszinsen wieder

dazu gescbiagen werden.
Notar: «Und dann?
Kuber: Dann sollen die Binsen wieder

zum Rapitai gescbiagen werden.
Notar (ousgebraàt) : Kerr? Wollen Sie

mià zum Narren baben?
Kuber (ernst): Glauben Sie an eine Aus-

erstebung
Notar: Ja. mein Kerr!

Kuber: Nun also, glauben Sie. daß icb

am jüngsten Tage als Bettler ausersteben
möcbte? 22, <-<»>,

In LVitzwil

Der Apaàe: Ià bin ins Seid
gezogen, bin krank geworden, wurde in der

Sàweiz interniert. Alles dies zu dem
einzigen Bweck. um in diesem elenden Nest
arbeiten zu müssen. si.

Sicher wie ^olo
Petersburg. Eines wissen wir sicber:

Der endgültige Sieg ist unser.

Berlin. Eines wissen wir sicber: Der
endgültige Sieg ist unser.

Paris. Eines wissen wir sicber: Der end-

gültige Sieg ist unser.
Wien. Eines wissen wir sicber: Der

endgültige Sieg ist

Rom. Eines wissen wir sicber: Der
endgültige

Erbitterung
..Rosi, wenn Sie Ibre Sprödigkeit niât

ausgeben, gescbiebt ein «Unglück!"
....Na. Sie werden sià doà niât

umbringen?""

..Noà viel ärger wenn ià erbittert
bin ià imstande zu beiroten I"

S. W,

kLÄM-M 8WMSU
Slseflsldstrssso 1S0, Zulrion 0

5îssls Weins, ii. biürbmsnn-lZisr.
I'slopbori 53.12. Son«ostsirn ^svoo.

enîfzl-lkezîel-
?UM0« l ?«»oiinl»n S0S4 «sinbe--g»ti'Skise
krstkl.issijzes progrkmi» v. àlittvoeli 12, Iiis llu'ostaz 18, .luli

(nlonooolltunsifilm 0on<în«nîsl)

cin üusgissiossisnisr, II Is l

llsr âge Civile"
PNmìi»agiiiIio in Z Atlîvn

^"»oi?-rnèooôn^

Irsgïsvks Svksîîen
0i»sin» in Z jìlrion.
SM- ItrikgZberlelite. liomölite uiui l.u8t8pjeik -M,iz

MkolwittriSiws Nesîsursnt
Kereekti^lisitssusse ?>Ir. <> ° beim lisbuboL Selnuu

^littsAosssu von ?r. .80, 1. -Z.N unci I?r. I.ôl). so^vis
rsicbks.Itix:s .^benâniîtttsn. X-tits unci >varins Lpsisen

zu isàsr l'ages^sit. Klseus Xonäitorei.
^lliokolkreis >V^eiue in allen dorten, in I^'I. unä okksn.

6 5 1>à. I-c-xi»-?.

ui'özcki' iiilll

8k!llÌII°l. kitckll

Unîvrsîrsss, Viiemberg - Xinkv.strssse
lisltestells l.inie 7 unä 22

lâgliob reiobe ^U8wabi in lcaiten unci warmen 8oei8en

Ivkl iZi-oZZK pi-îMa I(kiZklbstiNKN ^lelepbon 26.31 i52o Ink.: N. vsur.

nach Hagenbeckschcr Art, zwei Löwen frei auf drei
Meter Distanz über einem Wassergraben zu sehen, unter
Kolderbüschen, sowie fünf schöne Panther, Riesen-
bär und Wolf, Schakal, Adler, Geier, Affen.
Menagerie weMwiler. WWck-ZüM

îâlnill» <LÎI» eine jzule l/F»«>»villi Sil» nsden vollen.
^lectei-clocfstr, 27, Türlcn >

d. kâlllM. Lild, tterren- u, Os-

Osrsntie, lìinZe, clnci^ioze, xr.
l-âker.Iccnscât. v.2rc.ân,scnnell u. dilliss.
voici, Slldec ». pistin virck zelisult.

lèieption â
S499 W>x>g88i9e8

Surick N Làiier

vepôt ilel'dstts.i'.ii

BMarlenS^^^^^^
Buch- und ànstdruàrei. Zürich.

Mt«»V«MMs«lWN

ll. KWIWK
2 inllitâr8tra88e 2

gc>ksnü>)sr cisr ìUiIitûrl<»ntms
s >-> ivll

8pe!iillze8ctiàtt N 8àint!ià

sûr Officiers u. 8olclsten
on Zros unà en cb'taii

m m

ssabrikation von tVIilitâr-
Wà8cbe8ào><en

eiti., Lssst/.I. Mseb. iVloàelIs

tirclonilîin/.-II-mclscliube
Karten- u. Lcbriktsntascben
^if.'täenbilliien <Irc>onn!cn/.-

uni! I'î>.nt!ìsie-^Iût/.en ete.

1. Stoc-Ic

Quts rssls i.3nci> unci i^Iasc;tisnv>/sins
Quts Lpsissn i^t-sn^. lZilIst-ci

>XufmsrIcsgmo lZociisnung 1488
blätliok smoiioblt siob St. »Ug0-Vl>ull05.

vsfv kvstsursnt

K>gusstrssss 4S (Sosnsbs) 7'slspbon 10L.SS Sosislä
lZutv iiiilîno. Soe^isliìâî î >n- uni! sus»
lAnrlislînv Wvîno. ßf. Niii'IirnannUîoi'.

ins Restaurant LessnerAllee" in
?üricb 1 (näcbste rtake äss lläupt-
baknboi) ?u >^ä. ^n-Zst-lsnner (trüb.

Ttrauss); äort essen 8is ?u civilen
preisen vor^üglicb. 15?i

Line ZÄsse guten ZtaLfee
für nur 10 Lts., sowie feinste brückten-, !>I!(teI-, KZS'
uncl ^wiedelw-iiieii etc. erkalten 8ie in cier Kakkeestude

unci Konctitorei von
L. Kai?!?, àpiistrssse 79, ZllriliN S.

?ür gllcotiollreie betränke dilliZste preise. 1554

KMtM" ttldiNilllliii

<Z>r«»>»«r Sa»I «»ll <Z»rtvn«irt«vIi»irt,

ileimeliAss V/irtsckäktsstübcken. jeäen 8onntag bsi sckönern
V/etter tret liouzivrt, V«r«ïu«»iilìi»»v etc.

blöklicbst smpiîeblt sick 15Z2 rrit« IL»«i>»rI»»i»«r.

V Ooticiitoi-si V

Wsinplà
R <Zc>>cl. I^sci-iìûsi Ssrn 1914 Ssgr. ISS? ^

kieu limxglizutös xms.s Hsfsi8l:litliix8-8zlliii iì
^üric-ti
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